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Vorwort  des Vorstands

L I E B E  A K T I O N Ä R I N N E N  U N D  A K T I O N Ä R E  
D E R  T O M O R R O W  F O C U S  A G

der TOMORROW FOCUS AG ist mit einer Umsatzsteigerung von

68 Prozent ein sehr guter Start im ersten Quartal 2003 gelun-

gen. In den ersten drei Monaten wurden 12,1 Millionen Euro

Umsatz erzielt. Das Ergebnis vor Steuern und Abschreibungen

(EBITDA) konnte in diesem Zeitraum von –4,0 Millionen Euro

im Vergleichszeitraum des Vorjahres auf –0,6 Millionen Euro

verbessert werden. Wir halten wie angekündigt an einem aus-

geglichenen operativen Ergebnis in diesem Jahr fest.

In den ersten drei Monaten des laufenden Geschäftsjahres

hielt die Konsolidierung an den Kapitalmärkten auf Grund der

Krise im Mittleren Osten weiter an und wurde erst durch ein

rasches Ende des Irakkriegs im April beendet. Positive Vor-

zeichen in sämtlichen Indices haben die Stimmung an den welt-

weiten Börsen zumindest vorübergehend wieder aufgehellt. Die

TOMORROW FOCUS Aktie konnte sich in den letzten Monaten

dieser Entwicklung ebenfalls nicht entziehen und startete mit

einem Kurs von 0,82 Euro in das Geschäftsjahr 2003. In der

Zwischenzeit konnte sich der Kurs deutlich erholen und notierte

bei Redaktionsschluss dieses Berichtes bei 1,30 Euro (+58 %).

Die daraus resultierende Marktkapitalisierung liegt bei knapp

50 Millionen Euro gemessen an der Gesamtanzahl der Aktien.

Da die TOMORROW FOCUS AG bereits sämtliche Offenle-

gungspflichten in Anlehnung an internationale Standards erfüllt,

hat sich das Management für ein Listing im Prime Standard

Segment der Deutschen Börse entschieden.

Darüber hinaus hat das gesamte Management der Gesell-

schaft eine Entsprechenserklärung für die Einhaltung des Cor-

porate Governance Kodex abgegeben und sämtliche Informa-

tionen hierzu auf der Homepage öffentlich gemacht.

Nach der am 31. März durchgeführten

Analystenkonferenz in Frankfurt hat die Hy-

poVereinsbank die erste umfassende Studie

zur Gesellschaft mit dem positiven Urteil

„Outperform“ aufgenommen. Die Analysten

haben in ihrem ersten öffentlichen Anlage-

urteil nach der Fusion das Kursziel für die

Aktie der TOMORROW FOCUS AG auf 1,40

Euro festgelegt und sehen vor allem das

Steigerungspotential bei Umsatz und Margen

auf dem aktuellen Niveau noch nicht einge-

preist. Nach der Veröffentlichung der Q1-Zah-

len wurde das Kursziel sogar auf 1,60 Euro

angehoben. Darüber hinaus ist man davon

überzeugt, dass die operativen Verluste im

laufenden Geschäftsjahr deutlich gesenkt

werden und mit den zur Verfügung stehenden

liquiden Mitteln eine komfortable Basis be-

steht, das operative Geschäft bis zum Errei-

chen des Break-even mit eigenen Mitteln zu

finanzieren. Die HypoVereinsbank erwartet eine starke operati-

ve Performance der TOMORROW FOCUS AG, die sich dement-

sprechend auch in steigenden Kursen widerspiegeln wird. Der

zweite Designated Sponsor der TOMORROW FOCUS AG, die

equinet AG in Frankfurt, wird in absehbarer Zeit ebenfalls eine

Studie veröffentlichen.
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Vorwort  des Vorstands

Nach den Restrukturierungen der vergangenen Quartale

haben wir uns in den ersten drei Monaten des laufenden Ge-

schäftsjahres – wie bereits angekündigt – weiter auf unsere

Kerngeschäftsfelder Portale, Vermarktung und Technik fokus-

siert. Wir sind hoch erfreut, Ihnen erstmals so deutliche Steiger-

ungen sowohl im Umsatz als auch in der Ergebnisverbesserung

präsentieren zu können.

Das erste Quartal 2003 war vor allem geprägt durch die

Weltpremiere des Lufthansa Internet-Portals „FlyNet“. Im Rah-

men einer strategischen Partnerschaft ist es der TOMORROW

FOCUS AG gelungen, die technische Realisierung und den Be-

trieb des Portals für Lufthansa vorzunehmen. Die TOMORROW

FOCUS Technologies GmbH (TFT) trug mit einem Full-Service

von der Bereitstellung der Inhalte bis zur Vermarktung zu die-

ser herausragenden Innovation bei. Die Testphase ist bereits

abgeschlossen und wir sind sehr stolz mit unseren Leistungen

bei der Verbreitung des Internets über den Wolken beitragen zu

können.

Darüber hinaus konnte die TOMORROW FOCUS Technolo-

gies GmbH als Internet-Dienstleister in den ersten Wochen des

Jahres noch weitere namhafte Kunden akquirieren. So gewann

die Gesellschaft Anfang des Jahres MAN B&W und FIDUCIA

AG. Für den führenden Anbieter von Diesel-Großmotoren für

Schiffsantriebe und Kraftwerke realisierte die TFT eine

anspruchsvolle Optik für den Internet-Auftritt. Bei der größten

Rechenzentrale des genossenschaftlichen Bankverbunds in

Deutschland, FIDUCIA AG, entwickelte die TFT eine Komplett-

lösung für das Erstellen und Pflegen von Internet-Angeboten.

Mit besonderer Freude haben wir Anfang des Monats April

nach einer langen Testphase die Umsetzung des Online-Auf-

tritts von Österreichs erfolgreichster Online-Tageszeitung „Kro-

nenzeitung“ vermelden können. Mit dem TFT-eigenen Content

Management System HPS konnten auf den Seiten www.krone.at

zahlreiche interaktive Anwendungen selbst entwickelt werden.

So entstand eine komplette Online-Community und die Mög-

lichkeit sich im Rahmen der Krone-Website eine eigene Home-

page zu erstellen. Mit 200 Millionen Page-Impressions pro

Monat gelang es in kürzester Zeit den Reichweitenerfolg des

Print-Produkts auch auf das Internet zu übertragen.

Kurzum – die TFT hat es geschafft, ihre Position als einer

der größten deutschen WEB-Dienstleister weiter zu verbessern.

Die Fachzeitschrift i-Business listete in seiner jüngsten Ausgabe

das TFT-eigene Content Management System HPS unter den

TOP 5 Systemen im Markt. Bisher ist es gelungen, acht der

größten deutschen Internet-Angebote auf HPS zum Laufen zu

bringen. Im aktuellen New Media Service Ranking des Deut-

schen Multimedia Verbands, konnte sich die TOMORROW FO-

CUS Technologies GmbH trotz des schwierigen Marktumfeldes

auf Rang 9 verbessern.

Im Januar ging auch das Magazin Playboy an den Start.

Das erste Playboy-Magazin aus dem Hause Burda wurde mit

großer Anerkennung aufgenommen. Nach einer verkauften

Erstauflage von rund 300.000 Magazinen pendelt sich die

Auflage bei einer beachtlichen Größe von 250.000 verkauften

Heften ein. Der anteilige Print-Umsatz der Playboy Deutschland

Publishing GmbH trägt im laufenden Geschäftsjahr erstmals

zum Gesamtumsatz der TOMORROW FOCUS AG bei.

Verehrte Aktionärinnen und Aktionäre, nach einem sehr

guten Start im laufenden Jahr blicken wir zuversichtlich auf die

weitere Entwicklung im laufenden Geschäftsjahr. So konnte im

April gemeinsam mit Burda Digital ein exklusiver Vertrag mit

der weltweit größten amerikanischen Suchmaschine Google

geschlossen werden. Google platziert sein neuartiges Content-

bezogenes Werbeprogramm „content-targeted advertising“

und trägt mit dem entsprechenden Werbevolumen zur weiteren

Ergebnissteigerung der Partner bei. Google identifiziert die

jeweils aktuellen Inhalte einer Web-Seite und schaltet dann

automatisch themennahe, text-basierte Anzeigen auf dieser

Seite. Die Internet-Reichweite wird für die Werbetreibenden

somit deutlich vergrößert.

Wir werden in den kommenden Monaten das operative

Geschäft weiter entwickeln, um Ihnen auch zukünftig eine ste-

tige Ergebnisverbesserung präsentieren zu können. Die

TOMORROW FOCUS AG hat eine hervorragende Marktposition

erreicht, die es nun zu sichern und weiter auszubauen gilt.

An dieser Stelle bedanken wir uns für Ihr Vertrauen in die

Gesellschaft.

Der Vorstand der TOMORROW FOCUS AG

München, im Mai 2003
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Finanzdaten

Ertrags- und Umsatzentwicklung

In den ersten drei Monaten des laufenden Geschäftsjahres

erzielte die TOMORROW FOCUS AG Umsätze in Höhe von 12,1

Millionen Euro, was einem Zuwachs gegenüber dem Vorjahr

(7,2 Millionen Euro) von 68 Prozent entspricht. Die ab dem 1.

Januar 2003 realisierten Print-Umsätze der Playboy Deutsch-

land Publishing GmbH kommen in diesem Quartal für den

TOMORROW FOCUS Konzern erstmalig anteilig zum Tragen.

Die Gesamtleistung (inklusive Sonstiger betrieblicher

Erträge und aktivierter Eigenleistungen) belief sich im abgelau-

fenen Zeitraum auf 14,7 Millionen Euro gegenüber 8,4 Millio-

nen Euro im ersten Quartal des Vorjahres.

Ergebnisse, Kosten und Investitionen

Im ersten Quartal 2003 verzeichnete die TOMORROW FOCUS

AG eine deutliche Verbesserung im Ergebnis. So konnte das

Ergebnis vor Steuern und Abschreibungen (EBITDA) von –4,0

Millionen Euro auf –0,6 Millionen Euro verbessert werden.

Durch die Kombination drastischer Kosteneinsparungen auf der

einen und deutlichen Umsatzsteigerungen auf der anderen

Seite ist es gelungen, eine signifikante Ergebnisverbesserung zu

erreichen – der Break-even ist demnach in greifbare Nähe

gerückt.

Das operative Ergebnis (EBIT) belief sich zum Stichtag 31.

März 2003 auf –1,2 Millionen Euro und konnte im Vergleich

zum Vorjahr (–4,9 Millionen Euro) um 76 Prozent verbessert

werden. Das Ergebnis vor Steuern (EBT) lag im ersten Quartal

bei –0,8 Millionen Euro gegenüber –3,7 Millionen Euro, was

einer deutlichen Steigerung von 78 Prozent entspricht. Der Kon-

zernjahresfehlbetrag belief sich auf –1,1 Millionen Euro im

Vergleich zu –2,8 Millionen Euro im Vorjahr. Damit erwirtschaf-

tete die TOMORROW FOCUS AG ein Ergebnis pro Aktie von

–0,03 Euro gegenüber –0,07 Euro im Vorjahr.

Ergebnisbelastend wirkten vor allem die Anfangsaufwen-

dungen durch die Magazin-Einführung des neuen „Playboy“

sowie einiger kaufmännisch bedingter Vorsichtsmaßnahmen.

Durch drastische Kostensenkungsmaßnahmen verfügt die

TOMORROW FOCUS AG im ersten Quartal des laufenden Ge-

schäftsjahres über eine deutlich schlankere Kostenstruktur im

Vergleich zum Vorjahr. So konnte der Personalaufwand um wei-

tere 20 Prozent auf 4,7 Millionen Euro gesenkt werden.

F I N A N Z D A T E N  P E R  3 1 . M Ä R Z  2 0 0 3

UMSATZ ( in  Mio.Euro)

ERGEBNIS VOR STEUERN ( in  Mio.Euro)

PERSONALAUFWAND ( in  Mio.Euro)
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Die TOMORROW FOCUS AG investierte in den ersten Mo-

naten des laufenden Geschäftsjahres 1,2 Millionen Euro. Hierbei

wurden 640 Tausend Euro in selbstentwickelte Software und rund

500 Tausend Euro im Bereich Finanzanlagevermögen angelegt.

Der Materialaufwand ist mit 5,3 Millionen Euro um 3,9

Millionen Euro oder 278 % gegenüber dem 1. Quartal des Vor-

jahres gestiegen. Die deutlichen Einspareffekte auch in diesem

Bereich werden durch die durch das Printgeschäft üblichen ho-

hen bezogenen Leistungen überkompensiert. Das sind Druck,

Papier- und Lithokosten wie auch Versandkosten, die zur Aus-

lieferung anfallen.

Ein weiterer großer Kostenblock sind die Einkaufleistungen

des MSN-Portals.Wie schon im Bericht zum Jahresabschluss be-

schrieben, vereinnahmt die TOMORROW FOCUS AG die kom-

pletten Umsätze und weist die an MSN abzuführenden Beträge

in den bezogenen Leistungen aus.

Konsolidierungskreis und Konsolidierungsmethode

Im für den Zeitraum 1. Januar bis 31. März 2003 aufgestellten

Konzernabschluss der TOMORROW FOCUS AG sind dies jetzt

acht inländische Tochterunternehmen sowie zwei Gemein-

schaftsunternehmen.

Auf den Gesellschafterversammlungen der TOMORROW

FOCUS Portal GmbH, der TOMORROW FOCUS Sales GmbH sowie

der TOMORROW FOCUS next media GmbH vom 5. Februar

2003 wurde beschlossen, diese drei Gesellschaften auf die

TOMORROW FOCUS AG zu verschmelzen. Der Verschmel-

zungsstichtag ist der 1. Januar 2003. Gemäß der Verschmel-

zungsverträge vom 8. Januar 2003 gehen die Vermögen zu

Buchwerten im Wege der Verschmelzung durch Aufnahme auf

die TOMORROW FOCUS AG über.

Da auf Grund der Erfordernisse für die Anmeldung zum

Handelsregister die Eintragung selbst noch nicht vollzogen wer-

den konnte, existieren die zu verschmelzenden Gesellschaften

noch bis heute als rechtlich separate Einheiten. Die Gesellschaft

erwartet die Eintragung aber definitiv noch im 2. Quartal.

Der Grund der Verschmelzung liegt in der Konzentration auf

das Kerngeschäft, einem einheitlichen Auftritt nach außen und

nicht zuletzt in der Erschließung von Kosteneinsparpotenzialen.

Der Kapitalkonsolidierung liegt die Erwerbsmethode zu-

grunde. Dabei werden die Anschaffungswerte der Beteiligung-

en mit dem anteiligen beizulegenden Wert ihres Eigenkapitals

zum Erwerbszeitpunkt aufgerechnet. Die Vermögensgegenstän-

de und Schulden werden dabei mit dem Zeitwert zum Erwerbs-

zeitpunkt angesetzt.

Konzerninterne Gewinne und Verluste, Umsätze, Aufwen-

dungen und Erträge sowie die zwischen den konsolidierten Un-

ternehmen bestehenden Forderungen und Verbindlichkeiten

werden eliminiert.

Anteil am Art der Einbeziehung
Kapital in den Konzern-

Gesellschaft in % abschluss der TFAG

TOMORROW FOCUS AG – –

TOMORROW FOCUS Portal GmbH 100 Vollkonsolidierung

TOMORROW FOCUS Technologies GmbH 100 Vollkonsolidierung

TOMORROW FOCUS Sales GmbH 100 Vollkonsolidierung

Netguide GmbH 100 Vollkonsolidierung

IMP Interactive Marketing Partner GmbH 100 Vollkonsolidierung

TOMORROW FOCUS next media GmbH 100 Vollkonsolidierung

TOMORROW Technologies GmbH 100 Vollkonsolidierung

TOMORROW Ventures GmbH 100 Vollkonsolidierung

BELLEVUE AND MORE AG 50 Quotal

Playboy Deutschland Publishing GmbH 50 Quotal

ART DER EINBEZIEHUNG IN DEN KONZERNABSCHLUSS
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Segmentbericht

Auf Grund der unter 3. beschriebenen Neustrukturierung innerhalb

der TOMORROW FOCUS AG sowie der damit veränderten Außen-

darstellung wurden die Segmente teilweise umbenannt bzw.

kleinere Segmente fielen weg. Die Veränderungen im einzelnen:

Mit dem erfolgreichen Start der Kooperation der TOMOR-

ROW FOCUS AG mit Microsoft MSN Deutschland wurden

sowohl im Technik- als auch im Produktgeschäft deutlich höhe-

re Umsätze erzielt als im Jahr 2002. Die Umsätze teilen sich in

den einzelnen Segmenten wie folgt auf:

Im Produktsegment erzielte die TOMORROW FOCUS AG im

ersten Quartal 2003 insgesamt 6,7 Millionen Euro. Im gleichen

Zeitraum entfielen auf die Projektleistungen 2,1 Millionen Euro.

Im Bereich Beteiligungen wurden 3,3 Millionen Euro erzielt.

Mitarbeiter

Im ersten Quartal 2003 beschäftigte die TOMORROW FOCUS

AG 282 Mitarbeiter. Die Mitarbeiter der BELLEVUE AND MORE

AG und der Playboy Deutschland Publishing GmbH sind hierbei

quotal mit 50 Prozent berücksichtigt.

Projekt- Beteili- Konsoli-
Produkt leistungen gungen dierung Gesamt

TEUR TEUR TEUR TEUR TEUR

Gesamte Erträge mit Geschäftspartnern

außerhalb der TFAG-Gruppe (1) 6.711 2.098 3.308 12.117

Gesamte Erträge mit Geschäftspartnern

innerhalb der TFAG-Gruppe (1) 223 1.599 50 –1.872 0

6.934 3.697 3.358 –1.872 12.117

Segmentergebnis (EBIT) –214 –114 –578 –276 –1.182

Finanzergebnis 423 8 –61 370

Ergebnis vor Steuern (EBT) 209 –106 –639 –276 –812

Steuerergebnis –23 –301 –15 –339

Periodenergebnis 186 –407 –654 –276 –1.151

(1): Hierbei sind nicht berücksichtigt: Ertragssteuern, Zinsaufwendungen und -erträge

alt neu

Online-Werbung Produkt

Projektleistungen Projektleistungen

Vermarktung entfällt

Mobile entfällt

Print Beteiligungen

Verwaltung entfällt

VERÄNDERUNG SEGMENTE

SEGMENTBERICHT 1. QUARTAL 2003
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Sachverhalte von wesentlicher Bedeutung für die
Finanz- und Ertragslage

Die Gesellschaft konnte einen Rechtstreit über eine erbrachte

Dienstleistung mit einem Vergleich beilegen. Dadurch ergibt sich

eine größere Ertragsposition durch die Auflösung der höher

gebildeten, das volle Risiko abdeckenden Rückstellung inner-

halb der sonstigen betrieblichen Erträge für das 1. Quartal.

In der Kapitalflussrechnung ist es üblich, den Erwerb von

Wertpapieren als Cash Flow aus Investitionstätigkeit zu zeigen.

Des weiteren hat die TFAG ein kurzfristig kündbares Darlehen an

ein verbundenes Unternehmen gewährt, welches den Zahlungs-

mittelbestand in der Kapitalflussrechnung zusätzlich mindert.

Der tatsächliche Bestand an liquiden Mitteln setzt sich wie

folgt zusammen:

Die Gesellschaft nutzt ab dem 1. Januar 2003 das Wahl-

recht der Übergangsvorschriften innerhalb der IFRS. Danach ist

es gemäß ED 3.84 möglich, die Regelungen früher als dem Tag

der Veröffentlichung des endgültigen IFRS anzuwenden (ED

3.77), wenn zeitgleich die Neuregelungen des ED IAS 36 und

des ED IAS 38 angewendet werden. Damit sind die Firmen-

werte aus einem Unternehmenszusammenschluss nicht mehr

verpflichtend planmäßig abzuschreiben, sondern einem regel-

mäßigen Impairment-Test zu unterziehen. Für das erste Quartal

hatte dies konzernweit einen Effekt von 174 TEuro.

Kapitalbeteiligungsprogramm und
Wandelschuldverschreibungen 

Gegenüber dem Jahresabschluss am 31. Dezember 2002 erge-

ben sich aus dem laufenden Programm der TOMORROW FOCUS

AG sowie den ehemaligen Kapitalbeteiligungsprogrammen der

FOCUS Digital AG und TOMORROW Internet AG keine Verän-

derungen.

Grundsätze der Rechnungslegung

Der Quartalsbericht wurde in Übereinstimmung mit IAS 34 er-

stellt. Gemäß den Regelungen des IASC wurde zum 31. März

2003 ein Konzernabschluss in Übereinstimmung mit den Inter-

national Financial Reporting Standards (IFRS) aufgestellt.

Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden

Die Einzelabschlüsse der Beteiligungsunternehmen sind auf den

Stichtag des Konzernabschlusses aufgestellt.

Der Vorstand muss zur Erstellung des konsolidierten Kon-

zernabschlusses bestmögliche Schätzungen und Annahmen

nach dem derzeitigen Kenntnisstand treffen, die Einfluss auf die

ausgewiesenen Werte der Vermögensgegenstände und Ver-

bindlichkeiten und die Angaben über Eventualforderungen und

-verbindlichkeiten am Bilanzstichtag haben sowie die bilanzier-

ten Erlöse und Aufwendungen des Berichtszeitraums beeinflus-

sen. Die später tatsächlich eintretenden Ergebnisse können von

diesen Schätzungen abweichen.

Umsatzabgrenzungen in Höhe von TEuro 634 wurden ge-

mäß IFRS in den Passiven Rechnungsabgrenzungsposten aus-

gewiesen.

Ausblick

Die TOMORROW FOCUS AG hat im ersten Quartal bewiesen,

dass der Turn-around eingeleitet ist. Für das laufende Geschäfts-

jahr steht die weitere Stärkung der Kerngeschäftsfelder im Vor-

dergrund. Hierbei wird auch die weitere Bereinigung des Betei-

ligungsportfolios genau überprüft. In den kommenden Quartalen

rechnet die TOMORROW FOCUS AG mit einer stetigen Ver-

besserung der Geschäftentwicklung, so dass im Gesamtjahr bei

steigenden Umsätzen ein positives Ergebnis vor Steuern und

Abschreibungen (EBITDA) werden kann.

Bezeichnung TEUR

Zahlungsmittelbestand 

in Kapitalflussrechnung 2.187

Bestand an Wertpapieren 4.210

Bilanzausweis 6.397

Kurzfristig kündbares Darlehen 14.000

Summe liquide Mittel 20.397
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D E A R  T O M O R R O W  F O C U S  A G  S H A R E H O L D E R S

With a 68 percent increase in sales TOMORROW FOCUS AG

succeeded in getting off to a very good start in the first quarter

of the year 2003. A total of EUR 12.1 million in sales were

achieved in the first three months. Pre-tax profit (EBITDA) was

improved to EUR –0.6 million in this period compared with EUR

–4.0 million in the same period of the previous year. As

announced, we firmly anticipate having a balanced operating

performance this year.

In the first three months of the current financial year con-

solidation continued on the capital markets due to the crisis in

the Middle East and was only terminated by the rapid end of

the Iraq war in April. Positive signs in all of the indices have

again cheered up the mood on the world's stock exchanges at

least temporarily. The TOMORROW FOCUS share was not able

to eschew this trend in recent months and started financial year

2003 with a price of EUR 0.82. The price has clearly recovered

in the meantime and listed at EUR 1.30 (+58%) when this

report went to press. The resulting market capitalisation is just

under EUR 50 million, based on the total number of shares.

Since TOMORROW FOCUS AG already satisfies all of the

disclosure requirements in accordance with international stan-

dards, management decided on a listing in the prime standard

segment of the German stock exchange.

Moreover, the entire management staff of the company

submitted a corresponding declaration of compliance with the

Corporate Governance Codex and published all of the relevant

information in this regard on the company's homepage.

After the analysts' conference which took place in Frankfurt

on 31 March  HypoVereinsbank commenced the first compre-

hensive study on the company and gave it a positive rating of

"Outperform". In their first public assets valuation after the

merger the analysts fixed the target price for

the TOMORROW FOCUS AG share at EUR

1.40 while the potential for increased sales

and margins at the current level has yet to be

priced in. After publication of the figures for

the first quarter the target price was even

increased to as much as EUR 1.60. Further-

more, observers are convinced that operating

losses will be clearly reduced in the current

financial year and that with its presently avai-

lable cash assets the company will have a

comfortable basis with which to finance its

operative business through own means until

it reaches the breakeven point. HypoVereins-

bank expects strong operative performance

from TOMORROW FOCUS AG and this will be

reflected in increasing prices. The second desig-

nated sponsor of TOMORROW FOCUS AG,

equinet AG in Frankfurt, will also publish a

study in the foreseeable future.

As already announced, in the first three months of the cur-

rent financial year – following the restructuring that took place

in recent quarters – we continued to concentrate our focus on

our core competencies of portals, marketing and technology.

We are very pleased to be able to present you with such clear

increases for the first time, both in terms of sales and in the

improvement in performance.

The first quarter of the year 2003 was shaped, above all, by

the world premiere of Lufthansa's Internet portal "FlyNet".

Within the scope of a strategic partnership TOMORROW FOCUS

AG succeeded in carrying out the technical realisation and ope-

ration of the portal for Lufthansa. TOMORROW FOCUS Techno-

logies GmbH (TFT) contributed to this outstanding innovation

with its full service: from the supply of contents all the way

through to the required marketing. The test phase has already
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been completed and we are very proud that our services will

make a contribution toward disseminating the Internet above

the clouds.

As an Internet service provider TOMORROW FOCUS Tech-

nologies GmbH was also able to acquire even more high-profi-

le customers in the initial weeks of the year. MAN B&W and

FIDUCIA AG were among the names acquired at the beginning

of the year. TFT created a sophisticated image for the Internet

presence of the leading supplier of high-power diesel engines

for ships' drives and power stations. TFT developed an end-to-

end solution for the creation and maintenance of Internet offers

at the largest computing centre of the co-operative banking

association in Germany, FIDUCIA AG.

After a long test phase, we were particularly pleased to be

able to report that the online presence of Austria's most suc-

cessful online daily paper, "Kronenzeitung" had been imple-

mented at the beginning of the month of April. With HPS, TFT's

own content management system, numerous interactive appli-

cations could be independently developed on the pages

www.krone.at. Thus a complete online community was created

along with the possibility of developing one's own homepage

within the scope of the Krone Web site. With 200 million page

impressions per month we also succeeded in transferring the

outreach success of the print product to the Internet in the

shortest possible time.

In short, TFT once again succeeded in improving its position

as one of the largest German providers of Web services. In its

most recent issue the specialised trade journal i-Business listed

HPS, TFT's content management system, among the top five

systems on the market. Thus far we have succeeded in getting

eight of the largest German Internet offers to run on HPS. In the

current new media service ranking of the German Multimedia

Association TOMORROW FOCUS Technologies GmbH was able

to move up to ninth place despite the difficult market environ-

ment.

In January the magazine Playboy also got underway. The

first Playboy magazine from Burda was received with a great

deal of admiration. After an approximately 300,000 magazines

were sold from the first printing, this figure levelled off to an

impressive 250,000. The percentage print sales of Playboy

Deutschland Publishing GmbH will contribute to the total sales

of TOMORROW FOCUS AG for the first time in the current

financial year.

Dear shareholders, after a very good start in the current

year we look confidently toward further developments in the

current financial year. Thus, for example, together with Burda

Digital we were able to conclude an exclusive contract with

Google, the world's largest American search engine in April of

this year. Google is positioning its new content-related adverti-

sing program – "content-targeted advertising" – and the cor-

responding advertising volume is thus contributing towards a

further increase in performance of its partners. Google identi-

fies the current contents of a Web page and then automatical-

ly places subject-related, text-based ads on the page. The Inter-

net coverage for advertisers is thus clearly increased.

We will continue to develop our operative business in the

coming months in order to be able to present you with constant

improvement in performance in future as well. TOMORROW

FOCUS AG has achieved an outstanding market position which

now has to be secured and developed even further.

We would like to take this opportunity to thank you for

your trust in the company.

The Management Board of TOMORROW FOCUS AG

May 2003, Munich 
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Earnings and sales trend

In the first three months of the current financial year TOMOR-

ROW FOCUS AG achieved sales in the amount of EUR 12.1 mil-

lion, which corresponds to a 68 percent increase compared

with the previous year (EUR 7.2 million). The print sales of

Playboy Deutschland Publishing GmbH realised as of 1 January

2003 will make a percentage contribution to the TOMORROW

FOCUS Group for the first time in this quarter.

The total operating performance (including other operating

revenue and capitalised services rendered for own account)

amounted to EUR 14.7 million in the period just elapsed com-

pared with EUR 8.4 million in the first quarter of the previous

year.

Earnings, costs and investments

In the first quarter of 2003 TOMORROW FOCUS AG recorded a

clearly improved result. Thus earnings before interest, tax,

depreciation and amortisation (EBITDA) improved from EUR

–4.0 million to EUR –0.6 million. Through the combination of

drastic cost-cutting measures on the one hand and clear sales

increases on the other, the company has succeeded in achieving

a significant improvement in the result and thus the breakeven

point has moved within reach.

At the cut-off date of March 31, 2003, the operative result

(EBIT) amounted to EUR  -1.2 million and was thus improved

by 76 percent compared with the previous year (EUR –4.9 mil-

lion). Pre-tax profit (EBT) in the first quarter amounted to a total

of EUR –0.8 million compared with EUR –3.7 million, which

corresponds to a clear increase of 78 percent. The annual con-

solidated loss amounted to EUR –1.1 million compared with

EUR –2.8 million in the previous year. Thus TOMORROW FOCUS

AG achieved earnings per share of EUR –0.03 compared with

EUR –0.07 in the previous year.

A damper was put on the result particularly by the initial

expenditures involved in the introduction of the new "Playboy"

magazine as well as several commercially-related precautio-

nary measures.

As a result of drastic cost-cutting measures in the first quar-

ter of the current financial year TOMORROW FOCUS AG has a

clearly leaner cost structure compared with the previous year.

Thus personnel costs were able to be reduced by a further 20

percent to a total of EUR 4.7 million.

F I N A N C I A L  D A T A  A S  O F  M A R C H  3 1 , 2 0 0 3

EARNINGS BEFORE TAX ( in  Euro mi l l ions)

PERSONNEL COSTS ( in  Euro mi l l ions)

SALES ( in  Euro mi l l ions)
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TOMORROW FOCUS AG invested EUR 1.2 million in the

first months of the current financial year. A total of EUR 640

000 were invested in development of the company's own soft-

ware and approximately EUR 500 000 in the area of financial

investments.

With a total of EUR 5.3 million the costs of materials increa-

sed by EUR 3.9 million or 278% compared with the first quar-

ter of the previous year. The clear savings effects in this area

were also more than negated by the high amount of purchased

services which are customary for the print business. These include

printing, paper and lithograph costs as well as shipping expen-

ses incurred for distribution.

A further large cost block is accounted for by the purcha-

sing services of the MSN portal. As already described in the

report on the financial statements, TOMORROW FOCUS AG col-

lects the entire sales and reports the amounts to be transferred

to MSN in the position purchased services.

Consolidated Group and Method of consolidation

In the consolidated financial statement prepared for the period

from 1 January to 31 March 2003 of TOMORROW FOCUS AG

the consolidated Group now includes eight domestic subsidiary

companies and two joint undertakings. At the meeting of sha-

reholders of TOMORROW FOCUS Portal GmbH, TOMORROW

FOCUS Sales GmbH and TOMORROW FOCUS next media

GmbH on 5 February 2003 it was resolved to merge these three

companies into TOMORROW FOCUS AG. The merger cut-off

date is 1 January 2003. In accordance with the merger agree-

ments from 8 January 2003 the respective company assets will

be transferred to TOMORROW FOCUS AG at book values by

way of a merger.

Since the entry itself has still not been made due to the

requirements for registration in the Commercial Register, the

companies that are to be merged continue to exist as separate

legal entities. However, TOMORROW FOCUS AG definitely

expects the entry to be made in the second quarter.

The reasons for the merger have to do with the company's

concentration on its core business, a uniform corporate appea-

rance and, not least of all, development of further cost-saving

potential.

The company's capital consolidation is based on the acqui-

sition method. In this case the acquisition costs of the invest-

ments are setoff with the proportionate associated value of

their equity capital at the time of acquisition. The assets and

debts are thus shown with the current market value at the time

of acquisition.

Internal group profits and losses, sales, expenditures and

earnings as well as the receivables and liabilities existing bet-

ween the consolidated companies are eliminated.

Share of Method of inclusion
capital in the consolidated

Company in % financial statement of TFAG

TOMORROW FOCUS AG – –

TOMORROW FOCUS Portal GmbH 100 Full consolidation

TOMORROW FOCUS Technologies GmbH 100 Full consolidation

TOMORROW FOCUS Sales GmbH 100 Full consolidation

Netguide GmbH 100 Full consolidation

IMP Interactive Marketing Partner GmbH 100 Full consolidation

TOMORROW FOCUS next media GmbH 100 Full consolidation

TOMORROW Technologies GmbH 100 Full consolidation

TOMORROW Ventures GmbH 100 Full consolidation

BELLEVUE AND MORE AG 50 On a quota basis

Playboy Deutschland Publishing GmbH 50 On a quota basis

METHOD OF INCLUSION IN THE CONSOLIDATED FINANCIAL STATEMENT
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Segment report

As a result of the restructuring within TOMORROW FOCUS AG

as described under Section 3 and the correspondingly new

external representation, the individual segments were rena-

med, in part, and/or smaller segments were omitted. The chan-

ges in detail:

Clearly higher sales than in the year 2002 were achieved

both in the technology and in the product business with the

successful start of the co-operation between TOMORROW

FOCUS AG and Microsoft MSN Deutschland. These sales are

accounted for in the individual segments as follows:

In the product segment TOMORROW FOCUS AG achieved a

total of EUR 6.7 million in the first quarter of 2003. Project ser-

vices in the same period accounted for a total of EUR 2.1 mil-

lion. A total of EUR 3.3 million were generated in the area of

investments.

Personnel

In the first quarter of 2003 TOMORROW FOCUS AG employed

282 staff. The staff of BELLEVUE AND MORE AG and Playboy

Deutschland Publishing GmbH are taken into consideration

here on a quota basis with 50 percent.

Projekt- Invest- Consoli-
Product services ments dation Total

KEUR KEUR KEUR KEUR KEUR

Total income with business partners

outside of the TFAG Group (1) 6,711 2,098 3,308 12,117

Total income with business partners

within the TFAG Group (1) 223 1,599 50 –1,872 0

6,934 3,697 3,358 –1,872 12,117

Segment result (EBIT) –214 –114 –578 –276 –1,182

Financial result 423 8 –61 370

Pre-tax profit (EBT) 209 –106 –639 –276 –812

(1): This does not include: income taxes, interest income and expenses

Previous New

Online Advertising Product

Project Services Project Services

Marketing omitted

Mobile omitted

Print Investments

Administration omitted

VERÄNDERUNG SEGMENTE

SEGMENTBERICHT 1. QUARTAL 2003
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Essential facts for the financial and earnings situation

The company was able to settle a legal dispute with regard to

a rendered service through a compromise. Thus there was a hig-

her earnings position as a result of writing back the greater

reserves formed to provide for the full risk within other opera-

ting income for the first quarter.

In the cash flow statement it is customary to show the

acquisition of securities as cash flow from investment activity.

Moreover, TFAG granted a loan subject to short notice to an

associated company which also reduces the total liquid assets

in the cash flow statement.

The actual liquid assets are as follows:

As of January 1, 2003 the company has made use of its

transitional provisions option within the IFRS. Thus in accor-

dance with ED 3.84 it is possible to apply the regulations ear-

lier than on the day of publication of the final IFRS (ED 3.77) if

the new regulations of ED IAS 36 and ED IAS 38 are applied at

the same time. Thus compulsory regular depreciation of the

goodwill from a merger is no longer required, but must be sub-

jected to a regular impairment test. This resulted in a EUR 174

000 consolidated effect for the first quarter.

Equity programmes and convertible bonds

There were no changes in relation to the financial statement on

31 December 2002 from the current programme of TOMOR-

ROW FOCUS AG and the former equity programmes of FOCUS

Digital AG and TOMORROW Internet AG.

Accounting principles

The quarterly report was prepared in accordance with IAS 34.

In accordance with IASC regulations a consolidated financial

statement was prepared as of 31 March 2003 in accordance

with International Financial Reporting Standards (IFRS).

Accounting and valuation methods

The individual accounts of associated companies are prepared

in accordance with the cut-off date of the consolidated financi-

al statement.

In order to prepare the consolidated financial statement

the Management Board is required to make the best possible

estimates and assumptions based on the present state of

knowledge which, in turn, has an impact on the reported values

of assets and liabilities as well as information on contingent

claims and liabilities at the balance sheet cut-off and the bal-

anced proceeds and expenditures of the period under review.

Actual subsequent results may deviate from these estimates.

Sales deferrals in the amount of EUR 634 000 were shown

as deferred items in accordance with IFRS.

Outlook

In the first quarter TOMORROW FOCUS AG proved that the turn-

around is underway. Further strengthening of the company's

core competencies will be the focus in the current financial

year. A further adjustment of the company's investment portfo-

lio will also be thoroughly examined in this regard. TOMOR-

ROW FOCUS AG anticipates a constant improvement in the

business trend in the quarters to come so that positive earnings

before taxes and depreciation can be achieved with increasing

sales throughout the entire year.

Designation KEUR

Cash in the

cash flow statement 2,187

Volume of securities 4,210

Value shown in the balance sheet 6,397

Loans subject to short notice 14,000

Total liquid assets 20,397
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Konzernabschluss  |  Consol idated F inancia l  Statements

T O M O R R O W  F O C U S  A G
K O N Z E R N B I L A N Z  Z U M  3 1 . M Ä R Z  2 0 0 3
C O N S O L I D A T E D  B A L A N C E  S H E E T  
A S  O F  M A R C H  3 1 , 2 0 0 3

31.03.2003 31.03.2002 31.12.2002
VERMÖGENSWERTE / ASSETS TEUR/kEUR TEUR/kEUR TEUR/kEUR
LANGFRISTIGE VERMÖGENSWERTE / FIXED ASSETS
Sachanlagen / Property, plant and equipment

Andere Anlagen, Betriebs- und Geschäftsausstattung /
Other equipment, office and operating equipment 925 1.765 1.015
Geleistete Anzahlungen / Advanced payment made 16 0 0

941 1.765 1.015

Immaterielle Vermögensgegenstände / Intangible assets
Konzessionen, gewerbliche Schutzrechte und ähnliche Rechte 
und Werte sowie Lizenzen an solchen Rechten und Werten / 
Concessions, industrial and similar rights and assets
and licenses in such rights and assets 4.347 5.697 4.673
Intern entwickelte Software / Internally generated software 1.059 77 491
Geschäfts- oder Firmenwert / Goodwill 4.121 7.205 4.089
Geleistete Anzahlungen / Advanced payment made 69 86 39

9.596 13.065 9.292

Finanzanlagen / Financial assets
Beteiligungen / Investment holdings 6 6 6
Ausleihungen an Unternehmen, mit denen ein Beteiligungsverhältnis 
besteht / Loans to companies in which participations are held 1.686 871 1.196
Wertpapiere des Anlagevermögens / Securities 5 16 7
Darlehen / Loans 163 371 281

1.860 1.264 1.490

Aktive latente Steuern / Deferred tax assets 7.331 44.534 7.666
19.728 60.628 19.463

KURZFRISTIGE VERMÖGENSWERTE / CURRENT ASSETS
Vorräte / Inventories

Roh-, Hilfs-, und Betriebsstoffe / Raw materials, consumables and supplies 45 0 49
Unfertige Erzeugnisse und Leistungen / Work in progress 298 0 540
Handelswaren / Merchandise 72 30 69

415 30 658

Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände /
Receivables and other assets

Forderungen aus Lieferungen und Leistungen / Trade receivables 5.260 6.075 6.721
Forderungen aus langfristigen Fertigungsaufträgen /
Receivables on long-term contracts 419 590 79
Forderungen gegen verbundene Unternehmen /
Receivables from affiliated companies 14.971 15.345 14.974
Forderungen gegen Unternehmen mit denen ein Beteiligungs-
verhältnis besteht / Receivables from companies 
in which participations are held 67 12 82
Steuererstattungen / Tax refund 39 405 736
Sonstige Vermögensgegenstände / Other assets 666 1.310 1.067

21.422 23.737 23.659

Zahlungsmittel und Zahlungsmitteläquivalente / 
Currency and equivalent currency 6.397 29.344 11.025
Rechnungsabgrenzungsposten / Prepaid expenses 702 537 194

48.664 114.276 54.999
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T O M O R R O W  F O C U S  A G
K O N Z E R N B I L A N Z  Z U M  3 1 . M Ä R Z  2 0 0 3
C O N S O L I D A T E D  B A L A N C E  S H E E T  
A S  O F  M A R C H  3 1 , 2 0 0 3

Konzernabschluss  |  Consol idated F inancia l  Statements

31.03.2003 31.03.2002 31.12.2002
EIGENKAPITAL UND SCHULDEN / EQUITY AND LIABILITIES TEUR/kEUR TEUR/kEUR TEUR/kEUR
EIGENKAPITAL UND RÜCKLAGEN / EQUITY AND RESERVES

Grundkapital / Subscribed capital 38.807 38.807 38.807
Kapitalrücklage / Capital reserve 94.480 94.480 94.480
Bilanzgewinn / Bilanzverlust / Retained earnings / accumulated deficit –101.444 –40.077 –100.293

31.843 93.210 32.994

MINDERHEITENANTEILE / MINORITY INTERESTS 0 10 0

LANGFRISTIGE SCHULDEN / NON-CURRENT LIABILITIES
Rückstellungen für Pensionen und ähnliche Verpflichtungen /
Provisions for pensions and similar commitments 6 4 5
Verzinsliche Anleihen / Interest bearing loans 9 41 11

15 45 16

KURZFRISTIGE SCHULDEN / CURRENT LIABILITIES
Verbindlichkeiten gegenüber Kreditinstituten / Liabilities to banks 486 21 10
Erhaltene Anzahlungen auf Bestellungen / 
Payments received on account of orders 127 508 166
Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen / Trade payables 6.737 8.220 8.831
Sonstige Rückstellungen / Other accruals 3.376 8.327 5.781
Verbindlichkeiten gegenüber verbundenen Unternehmen / 
Liabilities to affiliated enterprises 1.503 707 1.216
Verbindlichkeiten gegenüber Unternehmen mit denen ein
Beteiligungsverhältnis besteht / Amounts owed to companies 
with which a participating interest relationship exists 0 1 0
Steuerschulden / Tax liabilities 423 931 961
Übrige sonstige Verbindlichkeiten / Sundry Other liabilities 3.520 1.288 4.895

16.172 20.003 21.860

Rechnungsabgrenzungsposten / Deferred income 634 1.008 129
Rechnungsabgrenzungsposten / Deferred income 0 140.797,23 667.886,77

48.664 114.276 54.999
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T O M O R R O W  F O C U S  A G
K O N Z E R N G E W I N N -  U N D  V E R L U S T R E C H N U N G
V O M  1 . J A N U A R  B I S  3 1 . M Ä R Z  2 0 0 3
C O N S O L I D A T E D  I N C O M E  S T A T E M E N T  
F R O M  J A N U A R Y  1  T O  M A R C H  3 1 , 2 0 0 3

Konzernabschluss  |  Consol idated F inancia l  Statements

01.01.2003 01.01.2002

– –
31.03.2003 31.03.2002
TEUR/kEUR TEUR/kEUR

Umsatzerlöse / Sales revenue 12.117 7.242
Sonstige betriebliche Erträge / Other operating income 2.188 1.218
Bestandsveränderung / Change in stock –242 0
Andere aktivierte Eigenleistungen / Own work capitalized 641 41

Materialaufwand / Cost of materials –5.341 –1.433
Personalaufwand / Personnel expenses –4.722 –5.907
Abschreibungen auf Sachanlagen und immaterielle Vermögens-
gegenstände des Anlagevermögens / Depreciation of property,
plant and equipment and intangible assets –533 –689
Abschreibungen auf Firmenwerte / Amortization of goodwill –58 –212
Sonstige betriebliche Aufwendungen / Other operating expenses –5.232 –5.135
Operatives Ergebnis / Operating result –1.182 –4.875

Abschreibungen auf Finanzanlagevermögen und auf Wertpapiere des Um-
laufvermögens / Amortization of financial assets and marketable securities –2 –25
Sonstige Zinsen und ähnliche Erträge / Other interest and similar income 315 531
Zinsen und ähnliche Aufwendungen / Interest and similar expenses –52 –94
Unrealisierte Kursgewinne / Unrealised gains of securities 8 738
Unrealisierte Kurzverluste / Unrealised exchange losses of securities 0 0
Realisierte Kurs- und Währungsgewinne sowie -verluste /
Realised gains and losses of securities and exchange rate 101 6

Ergebnis vor Steuern und Minderheitenanteilen /
Earnings before taxes and minority interests –812 –3.719

Steuern vom Einkommen und vom Ertrag / Income taxes –334 861
Sonstige Steuern / Other taxes –5 –2
Ergebnis vor Minderheiten / Result before minority interests –1.151 –2.860
Ergebnisanteil von Minderheitsgesellschaftern / Minority interests 0 0
Konzernjahresfehlbetrag / Consolidated net loss for the year –1.151 –2.860

Ergebnisvortrag / Result carryforward –100.293 –37.218
Bilanzverlust / -gewinn / 
Net retained profit /net accumulated deficit –101.444 –40.078

EUR EUR
Ergebnis je Aktie (unverwässert und verwässert) / 
Earnings per share (undiluted and diluted) –0,03 –0,07

Durchschnittlich im Umlauf befindliche unverwässerte Aktien /
Average number of undiluted shares in circulation 38.806.500 38.806.500
Durchschnittlich im Umlauf befindliche verwässerte Aktien /
Average number of diluted shares in circulation 38.806.500 38.806.500
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T O M O R R O W  F O C U S  A G
A U F S T E L L U N G  Ü B E R  D I E  V E R Ä N D E R U N G  D E S  E I G E N K A P I T A L S
V O M  1 . J A N U A R  B I S  3 1 . M Ä R Z  2 0 0 3
S T A T E M E N T  O F  C H A N G E S  I N  G R O U P  E Q U I T Y
F R O M  J A N U A R Y  1  T O  M A R C H  3 1 , 2 0 0 3

Konzernabschluss  |  Consol idated F inancia l  Statements

Stand nach Kapital-
veränderung /

Gezeichnetes Kapital / Kapitalrücklage / Bilanzgewinn / Total after changes
Subscribed Capital Capital reserves Retained earnings to equity

TEUR/KEUR TEUR/KEUR TEUR/KEUR TEUR/KEUR
31. Dezember 2001 / December 31, 2001 38.807 94.480 –37.218 96.069

sonstige erfolgsneutrale Effekte / not affecting net income 0 0 –262 95.807
Jahresfehlbetrag / Net loss for the year 0 0 –62.813 32.994
31. Dezember 2002 / December 31, 2002 38.807 94.480 –100.293 32.994
Konzernfehlbetrag für das 1. Quartal 2003 /
Consolidated net loss for the first quarter 2003 0 0 –1.151 31.843
31. März 2003 / March 31, 2003 38.807 94.480 –101.444 31.843

T O M O R R O W  F O C U S  A G
A K T I E N B E S T Ä N D E  D E R  O R G A N E  A M  3 0 . S E P T E M B E R  2 0 0 2
N U M B E R  O F  S H A R E S  F O R  M E M B E R S  O F  T H E  B O A R D ,
S E P T E M B E R  3 0 , 2 0 0 2

Vorstände / Management Board Members Aktienbestand / Shareholdings
Jörg Bueroße, Vorstandsvorsitzender / Chief Executive Officer 630.250 
Enrico Just, Vorstand Finanzen / Chief Financial Officer 27.850 
Christoph Schuh, Vorstand Marketing & Sales / Chief Marketing Officer 46.792

Aufsichtsräte / Supervisory Board Members Aktienbestand / Shareholdings
Helmut Markwort, Vorsitz 1.616.550 
Dr. Andreas Rittstieg –
Jean Paul Schmetz 38.172 
Martin Weiss –
Prof. Dr. Stefan Leberfinger –
Dr. Paul-Bernhard Kallen –  
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T O M O R R O W  F O C U S  A G
K O N Z E R N K A P I T A L F L U S S R E C H N U N G  
V O M  1 . J A N U A R  B I S  3 1 . M Ä R Z  2 0 0 3
C O N S O L I D A T E D  C A S H  F L O W  S T A T E M E N T
F R O M  J A N U A R Y  1  T O  M A R C H  3 1 , 2 0 0 3

Konzernabschluss  |  Consol idated F inancia l  Statements

01.01.2003 01.01.2002 
– –

31.03.2003 31.03.2002

TEUR/kEUR TEUR/kEUR

Cash Flow aus betrieblicher Tätigkeit / Cash flow from operating activities

Jahresfehlbetrag / -überschuss / Net loss for the year –1.151 –2.859

Berichtigungen zur Überleitung des Jahresüberschusses / -fehlbetrags zu den 

Einnahmen / Ausgaben / Adjustments to reconcile the net income / 

net loss for the year to income / expenses:

Zinserträge / Unearned interest –315 –531

Zinsaufwendungen / Interest payable 52 94

Abschreibungen auf Vermögensgegenstände des Sachanlagevermögens und 

immaterielle Vermögensgegenstände / Depreciation of intangible assets and property,

plant and equipment including additions from first-time consolidation 591 901

Abschreibungen auf Finanzanlagevermögen / Amortization of financial assets 2 25

Zuschreibungen auf immaterielle Wirtschaftsgüter / Appreciation on intangible assets 0 0

Wertaufholung Wertpapiere / Gain on securities –116 –732

Veränderung der latenten Steuern / Change in deferred taxes 335 –867

Zunahme der langfristigen Rückstellungen / Increase in long-term accruals 1 1

Betriebsergebnis vor Änderungen des Nettoumlaufvermögens / 

Operating result before changes to net current assets: –601 –3.968

Verlust aus dem Abgang von Gegenständen

des Anlagevermögens / Loss from the disposal of fixed assets 0 –3

Abnahme der Aktiva, die nicht der Investitions- oder der Finanzierungstätigkeit 

zuzuordnen ist / Decrease in assets that cannot be allocated to investing or

financing activities 1.968 –503

Zunahme der Passiva, die nicht der Investitions- oder Finanzierungstätigkeit 

zuzuordnen ist / Increase in liabilities that cannot be allocated to investing or

financing activities –5.513 –9.066

Veränderung der Forderungen / Verbindlichkeiten gegenüber Gesellschaftern 

und verbundenen Unternehmen / Changes in receivables from / liabilities to  

shareholders and affiliated companies –410 –2.038

Aus laufender Geschäftstätigkeit erwirtschaftete Zahlungsmittel /

Increase in liabilities that cannot be allocated to investing or

financing activities –3.955 –11.610

Auszahlungen für Zinsen / expenditure for tax –50 –3

Nettozahlungsmittel aus betrieblicher Tätigkeit /

Net cash flow from operating activities –4.606 –15.581
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T O M O R R O W  F O C U S  A G
K O N Z E R N K A P I T A L F L U S S R E C H N U N G  
V O M  1 . J A N U A R  B I S  3 1 . M Ä R Z  2 0 0 3
C O N S O L I D A T E D  C A S H  F L O W  S T A T E M E N T
F R O M  J A N U A R Y  1  T O  M A R C H  3 1 , 2 0 0 3

Konzernabschluss  |  Consol idated F inancia l  Statements

01.01.2003 01.01.2002 
– –

31.03.2003 31.03.2002

TEUR/kEUR TEUR/kEUR

Cash Flow aus Investitionstätigkeit / Cash flow from investing activities

Einzahlungen aus Abgängen von Gegenständen des Sachanlagevermögens / 

immaterielles Anlagevermögen / Payments in disposal items of intangible 

fixed assets / intangible assets 4 792

Auszahlungen für Investitionen in das Sachanlagevermögen / immaterielles 

Anlagevermögen / Payments made for investments in property, plant and 

equipment and intangible assets –735 –180

Veränderung der Forderungen gegenüber Gesellschaftern und verbundenen 

Unternehmen / Changes in receivables from shareholders and affiliated companies 700 0

Verkauf von kurzfristigen Wertpapieren (Vorjahr: Kauf) / 

Disposal in short term securities (Previous year: Purchase) 4.800 –4.800

Auszahlungen für Investitionen in das Finanzanlagevermögen / Pay offs in capital assets –492 –5

Einzahlungen aus Zinsen / Payments in Tax 263 354

Einzahlungen aus dem Abgang von Finanzanlagen / 

Payments of cash outs in financial assets 121 0

Für Investitionstätigkeit eingesetzte Nettozahlungsmittel /

Net cash for investing activities 4.661 –3.839

Cash Flow aus Finanzierungstätigkeit / Cash flow from financing activities

Auszahlung aus dem Rückerwerb von verzinslichen Anleihen / Repayments of convertible bonds 0 –190

Für Finanzierungstätigkeit eingesetzte Nettozahlungsmittel /

Net cash used for financing activities 0 –190

Nettozunahme von Zahlungsmitteln / 

Net increase in cash and cash equivalents 55 –19.610

Zahlungsmittel zu Beginn des Geschäftsjahrs / 

Cash and cash equivalents at beginning of fiscal year 2.132 43.422

Zahlungsmittel am Ende des Geschäftsjahrs (1) / 

Cash and cash equivalents at end of fiscal year (1) 2.187 23.812

Zusätzliche Angaben zum Cash Flow / Additional disclosures for cash flow

Auszahlungen für Ertragssteuern / Payments for profit tax 0 –1

(1): Die Zahlungsmittel am Ende des Geschäftsjahres sind ohne den Bestand an kurzfristigen Wertpapieren und vor Abzug der kurzfristigen Bankverbindlichkeiten ermittelt. /
Cash and cash equivalents at end of fiscal year are without the balance of current securities and before deduction of current liabilities from banks.



19

Unternehmenskalender  und Kontakt  /  Corporate Calender  and Contact

2003U N T E R N E H M E N S K A L E N D E R  /  
C O R P O R A T E  C A L E N D E R

02. Juni 2003: Hauptversammlung in München

June 2, 2003 General Meeting in Munich

13. August 2003: Veröffentlichung Quartalsbericht Q2/2003

August 13, 2003: Publishing of Quarterly Report Q2/2003

12. November 2003: Veröffentlichung Quartalsbericht Q3/2003

November 12, 2003: Publishing of Quarterly Report Q3/2003

K O N T A K T  /  C O N T A C T

TOMORROW FOCUS AG

Investor Relations

Ariane Meynert Postfach 81 01 64

Telefon: 089/92 50-12 56 81901 München / Munich

Telefax: 089/92 50-15 15 Besucheradresse / Address for visitors:

E-Mail: ameynert@tomorrow-focus.de Prinzregentenstraße 78

WWW.TOMORROW-FOCUS.DE


